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mit den Ortsteilen
Bederwitz, Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/Gebirge,

Kirschau, Kleinpostwitz, Neuschirgiswalde, Rodewitz/Spree,
Schirgiswalde, Sonnenberg, Wurbis

www.schirgiswalde-kirschau.de
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Tel. 03592 3866 -0, Fax: 386637
stadt@schirgiswalde-kirschau.de

Dienstag	   9.00 - 12.00 Uhr	 Donnerstag	 13.00 - 16.00 Uhr, 
und 	 13.00 - 18.00 Uhr	 Freitag	   9.00 - 12.00 Uhr
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Es geht so viel mit Ehrenamt

und es würde so wenig funktionieren ohne 
Ehrenamt in unserer Stadt. Das gesamte ge-
sellschaftliche Leben ist weitestgehend durch 
das Engagement von so vielen Ehrenamtlichen 
geprägt. Sicher denken wir bei Ehrenamt im-
mer zuerst an die ehrenamtlichen Rettungs-
kräfte und die Mitglieder der Feuerwehren bei 
uns im Stadtgebiet. Den Dank dafür haben wir 
schon oft ausgesprochen. Es gehört jedoch ne-
ben diesen auch eine breite Palette von ande-
ren Themengebieten dazu, die ehrenamtlich in 
unserer Stadt organisiert sind. Die größte An-
zahl dürfte neben unseren Kameraden in den 
Feuerwehren die Übungsleiter und Trainer in 
unseren Sportvereinen betreffen. Sie leisten 
eine Nachwuchsarbeit und binden Kinder und 
Jugendliche an unsere Stadt. Auch dafür ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle. Wir 
haben demnächst die Vereinsförderung sowie 
die Neufassung der Benutzungs- und Entgelt-
ordnung für die öffentlichen Einrichtungen auf 
der Tagesordnung. Zielstellung ist hierbei, den 
Fokus auf die Kinder- und Jugendarbeit bei den 
ermäßigten Entgelten zu legen, aber auch für 
die anderen Nutzer unserer Einrichtungen leist-
bar zur Verfügung zu stellen. Die Stadt über-
nimmt hierbei einen sechsstelligen Betrag, um 
die Entgelte zu unterstützen. Dennoch wissen 
wir alle, dass sich die Betriebskosten in den 
letzten Jahren erheblich erhöht haben und 5,00 
€ als Nutzungsentgelt für eine Turnhalle zu-
künftig nicht mehr realistisch ist, wenn die rei-
nen Betriebskosten reel bei über dem 10fachen 
liegen. Aus diesem Grund haben wir mit den 
Vereinsvertretern und den Stadträten Diskus-
sionen zur Ausgestaltung der konkreten Höhe 
geführt. Und auch da zeigt sich das Ehrenamt, 
wenn ehrenamtliche Ortschafts- und Stadträte 
sich intensiv mit der Entwicklung in unserer 
Stadt auseinandersetzen.

Sie sind hierbei ein wichtiges Bindeglied unse-
rer Stadtgesellschaft und machen sich die Ent-
scheidungen nicht leicht. Diskussionen in den 
Räten dienen zur Findung eines Kompromisses, 
der unsere Stadt in die Lage versetzt, möglichst 
langfristig positiv in die Zukunft zu schauen 
und in bestimmten Situationen diese Themen-
lagen konstruktiv miteinander zu besprechen 
und auszudiskutieren. So haben sich zwei Ver-
treter des Stadtrates, Herr Sebastian Heidrich 
und Herr Torsten Heidrich, bei der Beratung mit 
dem Landrat und den anderen Gemeinden des 
Grundzentralen Verbundes zum Thema Einzel-
handel mit eingebracht. Hier haben wir für die 
nächsten Wochen weitere Termine angesetzt 
und trotzdem möchte ich es nicht versäumen, 
die Zusammenfassung des Landrates zu diesen 
Gesprächen zu veröffentlichen.

„Wie weiter im Oberland? Diese Frage hat uns 
gestern bei einem erneuten Gespräch mit den 
Bürgermeistern von Sohland, Schirgiswalde-
Kirschau, Wilthen und Neukirch/Lausitz be-
schäftigt.

Nachdem in den drei zuvor stattgefundenen 
Gesprächen noch kein Kompromiss erzielt 
werden konnte, fand das gestrige Gespräch 
gemeinsam mit weiteren Vertretern des Grund-
zentralen Verbundes - also den damit betrauten 
Stadt- und Gemeinderäten bzw. Verwaltungs-
mitarbeitern - statt. Thema war die Situation 
des Einzelhandels im Oberland, aber letztlich 
ging es auch um die grundsätzliche Zusam-
menarbeit in diesem Verbund. Wir haben ver-
schiedene Möglichkeiten diskutiert.

Ein Wohlfühltermin, so meine Einschätzung, 
war es nicht. Aber wir haben uns zu einem 
erneuten Gesprächstermin in der erweiterten 
Runde vereinbart. Bis dahin soll in jeder Kom-
mune der Bürgermeister gemeinsam mit seinen 
Stadt- und Gemeinderäten die jeweiligen Vor-
stellungen für künftige Möglichkeiten im Be-
reich des Einzelhandels definieren. Das wird 
dann die Grundlage für den nächsten Termin 
darstellen.

Also: Noch keine Lösung, aber ein nächster 
Schritt, ein nächstes Gespräch, die Hoffnung 
auf ein gutes Ende gebe ich natürlich nicht 
auf.“
(Quelle: Facebook - Udo Witschas - Unser 
Landrat für Bautzens Beiträge)

Auch für diese Diskussion und Mitwirkung 
sollten wir uns bei allen Aktiven außerordent-
lich bedanken. Herausforderungen wie die Ent-
wicklung einer Konzeption für die Stadt Schir-
giswalde-Kirschau im Zusammenhang mit den 
niedrigen Geburtenzahlen und dem Umgang 
mit den Kindergärten und Schulen sind nicht 
immer die einfachsten Themenlagen. Und den-
noch steht weiterhin auf der Tagesordnung die 
Initiierung eines Kinder- und Jugendbeirates, 
der eine Beteiligung der Jüngsten unserer Ge-
sellschaft vorsieht.

Ebenfalls auf der Tagesordnung des Stadtrates 
stehen Themen wie Bestellung von Friedens-
richter, Ortschronisten sowie Ortswegewar-
ten. Auch diese Aufgaben werden in unserer 
Stadt durch ehrenamtliche Bürgerinnen und 
Bürger wahrgenommen. Sie sind in der Regel 
nicht für jeden immer im Fokus, aber wir kön-
nen feststellen, dass eben wenig funktionieren 
würde, ohne das Ehrenamt in Schirgiswalde-
Kirschau.
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Selbstverständlich gilt der Dank auch denen, die sich in diesen 
Bereichen für unsere Stadt Schirgiswalde-Kirschau einsetzen. 
Zum Letzten möchte ich Elternräte in unseren Kindergärten und 
Schulen erwähnen, die sich aktiv zum Wohle unserer Kinder 
einsetzen.

Mit großer Freude habe ich wahrnehmen können, dass sich zu 
Mitte Mai der Schulförderverein der Grundschule Kirschau 
gegründet hat und möchte hiermit mitteilen, dass wir für eine 
konstruktive Zusammenarbeit jederzeit zur Verfügung stehen. 
Anwesend war neben den Gründungsmitgliedern auch unsere 
Schulleiterin Frau Nowak, unsere ehemalige Schulleiterin Frau 
Köhler sowie ich als Bürgermeister. Ich wünsche dem Schul-
förderverein viel Kraft und gratuliere Frau Katja Neumann zur 
erfolgreichen Wahl zur Vorsitzenden.

Wir sehen, es geht viel mit Ehrenamt in unserer Stadt und am 
meisten geht, wenn wir uns alle zusammen für unsere Stadt ein-
setzen. Ich wünsche uns einen schönen Sommer und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Sven Gabriel
Bürgermeister

Bekanntmachungen
19. Sitzung des Technischen Ausschusses 

vom 07.04.2026
Vergabe von Bauleistungen - Elektroarbeiten - Energetische 
Sanierung Körsehalle
BV-TA-2026-041
Der Technische Ausschuss der Stadt Schirgiswalde-Kirschau be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Elektroarbeiten - für 
die Maßnahme Energetische Sanierung Körsehalle an die Fir-
ma EAB Elektroanlagen Neugersdorf GmbH, Hauptstraße 146, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf entsprechend dem sachlich und 
rechnerisch geprüften Angebot in Höhe von 31.645,81 € brutto.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Auftrag auszulösen.

Vergabe von Bauleistungen - Elektroarbeiten - Energetische 
Sanierung Goetheschule
BV-TA-2026-042
Der Technische Ausschuss der Stadt Schirgiswalde-Kirschau be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen für Elektroarbeiten - für 
die Maßnahme Energetische Sanierung Goetheschule an die Fir-
ma EAB Elektroanlagen Neugersdorf GmbH, Hauptstraße 146, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf entsprechend dem sachlich und 
rechnerisch geprüften Angebot in Höhe von 27.652,39 € brutto.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Auftrag auszulösen.

Anforderung Stellungnahme zu Umbau Lager/Schulungs-
raum zu Wohnungen in Schirgiswalde
BV-TA-2026-043
Der Technische Ausschuss der Stadt Schirgiswalde-Kirschau 
beschließt den Antrag auf Umbau von Lager- und Schulungs-
räumen zu 3 Wohnungen und den Rückbau des Treffpunktes auf 
dem Flurstück Nr. 1178/45 der Gemarkung Schirgiswalde zu-
zustimmen.
Die Zustimmung ersetzt nicht die Zustimmungen der übergeord-
neten Behörden und dessen Belange.

20. Sitzung des Stadtrates  
der Stadt Schirgiswalde-Kirschau  

vom 23.04.2026
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen (Firmenspenden)
BV-SR-2026-207
Der Stadtrat der Stadt Schirgiswalde-Kirschau beschließt die 
Annahme von Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO ge-
mäß Anlage.
Das Volumen des Haushaltes wird in Höhe der erhaltenen Geld-
zuwendungen aufgestockt.
Für die erhaltenen Zuwendungen wird Zweckbindung nach § 19 
SächsKomHVO erklärt.

Berufung von Frau Kathrin Hansmann zur Standesbeamtin 
des Standesamtsbezirkes Schirgiswalde-Kirschau
BV-SR-2026-213
Der Stadtrat beschließt die Berufung von Frau Kathrin Hans-
mann (unter Voraussetzung der Erfüllung der Auflagen aus der 
Ausnahmegenehmigung zur Bestellung) zur Standesbeamtin 
des Standesamtsbezirkes Schirgiswalde-Kirschau.

Beschlüsse

Ortschaftsrat Crostau 
17. Sitzung vom 22.01.2026

Fällung der Tanne auf dem Schloßplatz
BV-OR-CR-2026-0001
- abgelehnt - mit 4 Nein-Stimmen

18. Sitzung vom 19.02.2026
Zuschuss Kälberstein e.V. für Maibaumwerfen in Höhe von 
100,00 €
BV-OR-CR-2026-0002
Der Ortschaftsrat Crostau beschließt, den Kälberstein e.V. zur 
Durchführung des Maibaumwerfens mit einem Zuschuss in 
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Parkplatzbeu vor. Zusätzlich muss Beachtung finden, die hintere 
Parkplatzausleuchtung und Vorbereitung von Stromanschlüssen 
für Dorffeste und Weihnachtsmarkt. Der Ortschaftsrat Rodewitz 
beschließt die vorgeschlagene Planung des Parkplatzes.

Einladungen
Wir weisen darauf hin, dass im Falle von hier abgedruckten 
Tagesordnungen - diese grundsätzlich vorläufig sind. Die ver-
bindliche Einladung finden Sie jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin an den amtlichen Bekanntmachungstafeln an 
folgenden Standorten:
- Callenberg, am Feuerwehrgerätehaus Gartenstraße
- Crostau, Am Park 1
- Halbendorf/Geb., Halbendorfer Straße (Bushaltestelle)
- Kirschau, Bautzener Straße 52 (Bushaltestelle)
- Kleinpostwitz, am Spritzenhaus
- Rodewitz/Spree, Hauptstraße 19 (gegenüber Einmündung 

Bederwitzer Straße)
- Neuschirgiswalde, am Glockenturm
- Schirgiswalde, am Kirchberg/Markt

Einladung zur 21. Sitzung  
des Technischen Ausschuss  

der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Sitzungstermin:Dienstag, 09.06.2026 um 18:30 Uhr
Ort und Raum: im Rathaus OT Kirschau, Bautzener Straße 50 

in 02681 Schirgiswalde-Kirschau

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Sven Gabriel
Bürgermeister

Einladung zur 21. Sitzung  
des Verwaltungsausschusses  

der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Sitzungstermin: Donnerstag, 11.06.2026 um 18:30 Uhr
Ort und Raum: im Rathaus OT Kirschau, Bautzener Straße 50 

in 02681 Schirgiswalde-Kirschau

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Sven Gabriel
Bürgermeister

Höhe von 100,00 € zu unterstützen. Der Zuschuss wird aus dem 
Ortsbudget – konkret Brauchtum und Heimatpflege – finanziert. 
Die Ortsvorsteherin wird mit der Umsetzung des Beschlusses 
beauftragt.

19. Sitzung vom 19.03.2026
Bereitstellung eines Budgets zur Pflege und Wartung von 
Hinweisschildern, Bänken und Wanderhütten in Höhe von 
754,00 €
BV-OR-CR-2026-0003
Der Ortschaftsrat Crostau beschließt, für die Pflege und Wartung 
von Hinweisschildern, Bänken und Wanderhütten in der Ort-
schaft Crostau ein Budget von 754,00 € zur Verfügung zu stel-
len. Der Zuschuss wird aus dem Ortsbudget – konkret Brauch-
tum und Heimatpflege – finanziert. Die Ortsvorsteherin wird mit 
der Umsetzung des Beschlusses beauftragt.

Ortschaftsrat Rodewitz 
9. Sitzung vom 25.02.2026

Finanzierung der Restsumme Fahrradreparaturgerät
BV-OR-RO-2026-0001
Die Gesamtkosten ddes Fahrradreparaturgerätes belaufen sich 
auf 1.926,61 €, davon wurden 1.500,00 € durch die Förderung 
des Ehrenamtsbudget des LRA Bautzen übernommen. Der För-
derantrag und die Finanzierung liefen über den Feuerwehrverein 
Rodewitz/Spree e.V.. Die fehlende Restsumme von 426,61 € soll 
vom Ortsbudget des Ortschaftsrat Rodewitz an den Feuerwehr-
verein Rodewitz/Spree e.V. überwiesen werden.

Zuschuss Feuerwehrverein Rodewitz/Spree e.V.
BV-OR-RO-2026-0002
Der Feuerwehrverein Rodewitz/Spree e.V. zahlt monatlich die 
Betriebskosten des alten Gerätehauses in Rodewitz in Höhe von 
130,00 €. Das Objekt wird für Veranstaltungen des Ortschafts-
rates Rodewitz, wie Sommerfest oder Weihnachtsmarkt im Jahr 
genutzt. Im Jahr 2024 wurde dem Verein die Unterstützung des 
Ortschaftsrats Rodewitz zugesagt, damit dieser den Betriebs-
kostenvertrag unterzeichnet. (Abrechnung von Elektro, Ab- und 
Wasser). Der Ortschaftsrat Rodewitz beschließt die Restsumme 
„Ergebnishaushalt und Heimatpflege 2025“ aus dem Ortsbudget 
an den Feuerwehrverein Rodewitz/Spree e.V. zu überweisen.

Beibehaltung der 30er Zone – Sonnenberger Straße
BV-OR-RO-2026-0003
Die Stadtverwaltung möchte aus Kostengrünen an der 30er Zone 
Sonnenberger Straße vom Dorfgemeinschaftshaus Rodewitz/
Spree bis Einfahrt „Am Butterwasser“ festhalten. Um die Situa-
tion zu entschärfen, schläge die Stadtverwaltung das Anbringen 
eines Verkehrsspiegels an der Einmündung zum Banhofsweg 
vor. Im Vorfeld hatt der Ortschaftsrat für den Kurvenbereich 
der Sonnenberger Straße eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 
30 km/h beantragt. Der Ortschaftsrat Rodewitz beschließt die 
Beibehaltung der 30er Zone mit der Anbringung eines Verkehrs-
spiegels.

Planung Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus Rodewitz
BV-OR-RO-2026-0004
Die Stadtverwaltung legt die Planung für den Bau des Park-
platzes am Dorfgemeinschaftshaus Rodewitz vor. Dies wurde 
in der Dezembersitzung bereits diskutiert. Der Ortschaftsrat 
stellt fest, dass 12 Parkflächen zu wenig sind und legt eine ge-
änderte Planung vor. In dieser Planung sollen auch Dorffeste, 
wie Weihnachtsmarkt und Sommerfeste beachtung finden. Die 
Stadtverwaltung legt erneut eine überarbeitete Planung zum 
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Einladung zur 11. Sitzung  
des Ortschaftsrates Rodewitz

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 11. Sitzung des Ortschaftsrates, 
am Mittwoch, den 17.06.2026 um 19:00 Uhr, in das Dorfge-
meinschaftshaus – kleiner Saal, Hauptstraße 25 in 02681 Schir-
giswalde-Kirschau ein.
Die Sitzung ist öffentlich.

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Ortvorsteher
S. Hoffmann

Einladung zur 6. Sitzung  
des Ortschaftsrates Schirgiswalde

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 6. Sitzung des Ortschaftsrates, am 
Dienstag, den 23.06.2026 um 19:30 Uhr, im Rathaus Schir-
giswalde, Rathausstraße 4 in 02681 Schirgiswalde-Kirschau ein.
Die Sitzung ist öffentlich.

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Ortsvorsteher
M. Pützschel

Informationen aus dem 
Rathaus

Hinweis aus der Redaktion!
Damit Ihre Beiträge auch fristgerecht im Mitteilungsblatt er-
scheinen können, informieren Sie sich bitte auf der Seite 2 die-
ser Ausgabe zum Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe.
Die Beiträge reichen Sie bitte unter der Mail-Adresse
mitteilungsblatt@schirgiswalde-kirschau.de ein.
Bitte beachten Sie, dass Veranstaltungsmeldungen für maximal 
zwei Monate (ein Monat vor und der Monat, in dem die Veran-
staltung stattfindet) im Mitteilungsblatt eingestellt werden.
Bitte senden Sie die Veranstaltungstermine zum gegebenen Zeit-
punkt.
Jegliche Veranstaltungen werden künftig nur noch nach Bestäti-
gung der Veranstaltungsmeldung mittels unseres neuen Online-
Formulars „Veröffentlichung von Veranstaltungsanzeigen“ ver-
öffentlicht.
Das Formular finden Sie auf unserer Internetseite unter Rathaus 
& Service – Formulare.

Vielen Dank.

Einladung zur 22. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Schirgiswalde-Kirschau

Sitzungstermin: Donnerstag, 25.06.2026 um 18:30 Uhr
Ort und Raum: im Rathaus OT Kirschau, Bautzener Straße 50 

in 02681 Schirgiswalde-Kirschau

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Sven Gabriel
Bürgermeister

Einladung zur 22. Sitzung  
des Ortschaftsrates Crostau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 22. Sitzung des Ortschaftsrates, 
am Donnerstag, den 18.06.2026 19:30 Uhr, in das Gerätehaus 
Callenberg, Gartenstraße 7C, 02681 Schirgiswalde-Kirschau 
ein.
Die Sitzung ist öffentlich.

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Ortvorsteherin
N. Wagner

Einladung zur 21. Sitzung 
 des Ortschaftsrates Kirschau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 21. Sitzung des Ortschaftsrates, 
am Mittwoch, den 10.06.2026 um 19:00 Uhr, in das Rathaus 
Kirschau, Bautzener Straße 50 in 02681 Schirgiswalde-Kirschau 
ein.
Die Sitzung ist öffentlich.

Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Darüber hinaus kann die Tagesordnung auf der Homepage der 
Stadt beim Bürger- und Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Ortvorsteher
J. Klar

Vorabinformation: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Kir-
schau findet am 01.07.2026 statt.



Schirgiswalde-Kirschau Nr. 6/2026- 6 -

Strahlende Gesichter im Kindergarten „Zwergenhaus am Käl-
berstein“: Bürgermeister Sven Gabriel konnte am Donnerstag, 
den 30.04.2026, den neu gestalteten Spielplatz der Einrichtung 
zum Teil offiziell zur Nutzung freigeben. Damit endet für die 
Kinder eine Zeit des Wartens und der Einschränkungen.
Notwendig wurde die Maßnahme durch ein anderes wichtiges 
Großprojekt in der Stadt, den Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses in Crostau. Da der ursprüngliche Spielbereich unmittelbar 
an die Baustelle grenzte und dem Neubau weichen musste, war 
eine Nutzung aus Sicherheitsgründen zuletzt nicht mehr mög-
lich.
Um den Kindern so schnell wie möglich wieder adäquate Spiel-
möglichkeiten im Freien zu bieten, wurde der Spielplatz auf das 
Areal der Kita umgesetzt und im gleichen Zuge modernisiert. Es 
war uns ein großes Anliegen, trotz der laufenden Baumaßnah-
men am Feuerwehrgerätehaus zeitnah eine Lösung für den Kin-
dergarten zu schaffen. Wir danken den Kindern und deren Eltern 
und dem Team des Zwergenhauses herzlich für ihre Geduld und 
ihr Verständnis in den vergangenen Wochen.“
Bei der Neugestaltung wurden bewährte Spielgeräte umgesetzt 
und durch neue Elemente ergänzt, sodass den Kindern nun wie-
der eine abwechslungsreiche Fläche zum Toben, Klettern und 
Entdecken zur Verfügung steht. Während die Arbeiten am be-
nachbarten Feuerwehrgerätehaus weiter voranschreiten, kehrt 
im Garten des Kindergartens nun wieder der gewohnte Alltag 
ein.

R. Löscher
Stadtverwaltung

Hier gelangen Sie zu unserem  
WhatsApp-Kanal

Wichtige Information  
für alle Bürgerinnen und Bürger

Verwaltung und Einrichtungen  
am 15. Juni geschlossen

Die Stadtverwaltung Schirgiswalde-Kirschau informiert da-
rüber, dass am

Montag, den 15. Juni 2026,

eine interne Veranstaltung der Stadtverwaltung stattfindet.
Aufgrund dieser personellen Maßnahme bleiben an diesem 
Tag folgende Einrichtungen der Stadt vollständig geschlos-
sen:
•	 das Bürgerbüro
•	 die Touristinformation
•	 der Bauhof
•	 die kommunalen Kindertagesstätten (die betroffenen 

Eltern wurden hierüber bereits vorab informiert).
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, dies bei ihrer Ter-
minplanung zu berücksichtigen und dringende Anliegen vor 
oder nach diesem Termin zu erledigen. Ab dem darauffol-
genden Werktag stehen Ihnen alle Einrichtungen wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

R. Löscher
Stadtverwaltung

Neue Vertretung im Standesamt

Nach dem Ausscheiden von 
Frau Sabine Marschner wur-
de unsere Mitarbeitern Frau 
Kathrin Hansmann zur neuen 
stellvertretenen Standesbeam-
tin berufen. Wir wünschen viel 
Erfolg bei der neuen Tätigkeit.

Neuer Spielraum für die „Zwerge“ 
 Spielplatz im Kindergarten in Crostau 

offiziell freigegeben
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stunden in den Tag der Arbeit hinein. Der Verein bedankt sich 
bei allen Vereinsmitgliedern, unseren ortsansässigen Firmen, die 
uns jedes Jahr ganz selbstverständlich unterstützen und natürlich 
allen Anwesenden, die mit Ihrer Anwesenheit zeigen, dass es 
geschätzt wird, wenn im Ort etwas stattfindet. Wir freuen und 
Sie auch bei unseren weiteren Veranstaltungen im diesem Jahr 
begrüßen zu dürfen.

Es grüßt herzlich

David Brall
Vorsitzender des Förderverein Feuerwehr Rodewitz/Spree e. V.

Arbeitseinsatz in Sonnenberg
Auf Vorschlag unseres Stadtrates Herrn Stefan Lehmann er-
folgte am 19. Mai 2026 eine Straßenreinigungsaktion an der 
Sonnenberger Straße in dem schönen Ortsteil Sonnenberg. Der 
Ortschaftsrat Rodewitz befürwortete den Arbeitseinsatz und das 
Ganze sollte unbedingt noch vor Pfingsten erfolgen. Erfahrungs-
gemäß werden wieder sehr viele Wanderer in und aus Richtung 
Mönchswalder Berg, Jägerhaus, Berge, Großpostwitz, Rodewitz 
und Kirschau die Sonnenberger Straße nutzen.

Das Wetter spielte an diesem späten Nachmittag ebenfalls mit und 
so kamen 8 freiwillige Helfer mit Spaten, Schaufel und Besen zu-
sammen. Die große Technik und Container stellte die Firma Leh-
mann zur Verfügung, aber mit Technik war hier nicht viel zu ma-
chen, hier war Manpower gefragt. Ich vermute das einige Fleißige 
am nächsten Tag ihre Glieder wieder richtig gut spürten.

Summa summarum kamen zwei volle Container Unrat zusam-
men. Aber wie man sieht hat sich die Aktion gelohnt und vor 
Pfingsten sieht alles wieder schick aus. Wir hoffen, dass die Son-
nenberger Straße so in Ordnung gehalten wird/ bleibt und das 
einige Abflüsse auch zukünftig wieder abfließen.
Auf diesem Wege – recht, recht vielen Dank an den Ortschaftsrat 
Rodewitz/Spree, den anwesenden Mitgliedern von Sport- und 
Feuerwehrverein, sowie Steffen Michalak, auch für die trost-
spendenden, erfrischenden Getränke.
Danke.

Steffen Hoffmann
Ortsvorsteher Rodewitz/Spree

Verunreinigungen  
an Containerstellplätzen

Im Stadtgebiet kommt es leider immer wieder zu Verunreinigun-
gen an den Containerstellplätzen.
Wir möchten daher nochmals dringend darauf hinweisen, dass 
in die jeweiligen Container ausschließlich die dafür vorgesehe-
nen Materialien entsorgt werden dürfen:
•	 Papier und Pappe gehören in die Papiercontainer.
•	 Altglas gehört in die Glascontainer.
•	 Gut erhaltene Kleidung (keine Lumpen oder verschmutzten 

Textilien) gehört in die vorhandenen Altkleidercontainer.
Sollten die Container bereits voll sein, dürfen keine Abfälle da-
neben abgestellt werden.
Alle übrigen Abfälle gehören in die Gelbe Tonne beziehungs-
weise in die Restmülltonne.
Bitte helfen Sie mit, die Containerstandorte sauber zu halten und 
illegale Müllablagerungen zu vermeiden.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Aus den Ortsteilen
Hexenbrennen 2026 in Rodewitz / Spree

Der 30.04 eines Jahres steht in 
Rodewitz / Spree traditionell 
für das allseits beliebte Hexen-
brennen an der Einheitseiche in 
Rodewitz /Spree. Schon Tage 
vorher wird geplant und alles 
vorbereitet, um den Dorfbe-
wohnern und allen Gästen einen 
gemütlichen Abend zu bereiten. 
So bewachte unser Vorsitzender 
und mit ein paar anderen mo-
tivierten Mitstreitern schon ab 
Montag unseren Haufen- mit 
Erfolg unser Haufen blieb ver-
schont und hatte am Abend des 
30.04. eine stattliche Größe. 

� Fotos: Nicole Wagner

Das Wetter meinte es auch gut mit uns und so füllte sich der 
Platz rasch und bei Gegrillten, dem traditionellen Kesselgulasch 
und einem kühlen Getränk verging die Zeit wie im Flug. 19:45 
Uhr folgten circa 30 größere und kleinere Teilnehmer dem Lam-
pion- und Fackelumzug. So wurde unser Haufen dann gegen 
21.00 Uhr entzündet und wir feierten bis in die frühen Morgen-
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Aktion “1000 Obstbäume für Sachsen” 
- Feuerwehr Schirgiswalde pflanzt zwei 

Bäume an der Bauernstraße

Im Rahmen der landesweiten Aktion “1000 Obstbäume für 
Sachsen” hat die Feuerwehr Schirgiswalde einen kleinen Bei-
trag für Umwelt und Gemeinschaft geleistet. An der neu zu 
schaffenden Sitzgelegenheit an der Bauernstraße (organisiert 
von der Jagdgenossenschaft und dem Ortschaftsrat Schirgiswal-
de) wurden kürzlich zwei Obstbäume und Sträucher gepflanzt. 
Die neuen Bäume und Sträucher sollen künftig nicht nur Schat-
ten spenden, sondern auch Früchte tragen, die von Spaziergän-
gern und Anwohnern genutzt werden können. Die Beteiligung 
der Feuerwehr Schirgiswalde zeigt, wie wichtig ehrenamtliches 
Engagement auch über den eigentlichen Einsatzdienst hinaus 
ist. Die neu zu schaffende Sitzgelegenheit an der Bauernstraße 
wird durch die Pflanzung zusätzlich aufgewertet. Sie wird nun 
noch mehr zum Verweilen einladen. Mit dem Einsatz leistet die 
Feuerwehr Schirgiswalde einen kleinen, aber nachhaltigen Bei-
trag für eine lebenswerte Region.

Text und Fotos: Th. Saring

Blumendieb streifte durch Rodewitz
Es hat einige Mühe und natürlich Geld gekostet bis wieder be-
pflanzte Blumenkästen an den Geländern beider Brücken am 
Rodewitzer Siedlungsweg angebracht waren.
Mitarbeiter des Bauhofes lieferten Jungpflanzen, Erde sowie 10 
neue Kästen und hatten bereits Geländerhalterungen an den Brü-
cken befestigt.
Familie Keller nahm die Bepflanzung der Blumenkästen vor und 
nach dem Himmelfahrtswochenende wurden die Geländer damit 
geschmückt.
Doch gleich in der ersten Woche wurden aus mehreren Kästen 
insgesamt 15 Pflanzen „entnommen“.
Mit solch einer Dreistigkeit war nicht zu rechnen, aber es ist 
Tatsache!
Die hinterlassenen Lücken sind wieder mit neuen Pflanzen ge-
schlossen und es bleibt zu hoffen, dass von nun an nur das Be-
wässern Mühe macht.

Frank Heiber
Ortschaftrat

Freiwillige Feuerwehr
Dienstpläne der Feuerwehren Juni

Crostau-Callenberg
Freitag, 12.06.2026 Patientengerechte Rettung / Erste Hilfe
Freitag, 26.06.2026 FwDV 3 Praxis / Atemschutz Praxis

Kirschau-Rodewitz
Freitag, 12.06.2026 Atemschutz + Gerätekunde
Mittwoch, 17.06.2026 Erkunder Schutzanzüge
Mittwoch, 24.06.2026 Erkunder Wartung
Freitag, 03.07.2026 Dienst mit JFW

Schirgiswalde
Freitag, 05.06.2026 FWDV3 – Einsatztaktik
Mittwoch, 17.06.2026 FWDV3 - Praktische Ausführungen

Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Tanzschule.

Amts- und Mitteilungsblatt.
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Veranstaltungen - Tipps und Termine

Unterwegs mit Pinsel, Farbe und Kamera

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2978

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!
Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 

2502 | 35-2024
- Anzeigenteil -

  Neuigkeiten aus Deinem Ort  Veranstaltungen in Deinem Ort  Leben in Deinem Ort

DIGITAL & MOBIL

MAFA
IndustrieserviceGmbH

Tel.: (0340) 8 50 71 03Fax: (0340) 8 50 71 06Mobil: (0177) 3 29 57 70

NL Haustechnik Dessau, Herr Heiko Senft
Johann-Meier-Str. 14, 06842 Dessau-Roßlau
E-Mail: hls-dessau@mafa-industrieservice.de

Unsere Leistungen: ■ Heizungsanlagen ■ Gasinstallation■ Sanitäranlagen ■ Havariedienst■ Neuinstallation ■ Alten- und■ Wärmepumpen   Behindertengerechte
■ Revisionen      Bäder

Heizung- und Sanitär, KundendienstErfahrung - Zusammenhalt - Innovation

meinORT.

PC. 
Handy.
Tablet.
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Wann?

18.  Juni 2026

Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr

am alten Gerätehaus

Es laden ein der Ortschaftsrat

Rodewitz/Spree und die jeweils

ausstattenden Vereine

+++Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.+++

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Wann?

03.  Juli 2026

Freitag ab 19:00 Uhr

hinterm alten Gerätehaus

Gezeigt wird der Film

1.  Rodewitzer Box - Nacht

Es laden ein der Ortschaftsrat

Rodewitz/Spree und die jeweils

ausstattenden Vereine

+++Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.+++

Wir freuen uns auf euren Besuch!

SV Weiß-Rot Schirgiswalde

Vorankündigung
Die 35. Crossläufe „Rund um den Hohberg“ finden am Frei-
tag, dem 17.07.2026, statt.

Nähere Informationen und den Streckenverlauf finden Sie 
unter wr-schirgiswalde.de oder im Laufkalender Sachsen.

Andreas Marschner
Vereinsleiter

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Die Adressaten dieser Allgemeinverfügung werden hiermit aufgefordert, etwaige Einwendungen gegen 
die Durchführung der Veranstaltung bis spätestens 30.06.2026 schriftlich bei der Gemeinde Oppach 
geltend zu machen – per Post (Gemeinde Oppach, August-Bebel-Straße 32, 02736 Oppach), per Telefax 
(035872 383 80) oder per E-Mail (kultur@oppach.de).  
 
Sollten keine schriftlichen Einwände bis zum 30.06.2026 eingereicht worden sein, gilt dies als 
Zustimmung zur Veranstaltung.  
 
Das Betreten des Waldes seitens der Läufer und Helfer geschieht auf eigene Gefahr. 
 
Bei der Anmeldung zum Lauf werden folgende Teilnahmebedingungen von den Läufern akzeptiert: 
„Mit Abgabe meiner Anmeldung erkenne ich die Ausschreibungsbedingungen sowie den 
Haftungsausschluss des Veranstalters vollumfänglich an. 
Ich erkläre ausdrücklich, dass ich weder gegenüber dem Veranstalter noch gegenüber den 
Waldeigentümern, den Sponsoren der Veranstaltung oder sonstigen mit der Organisation und 
Durchführung des Laufs betrauten Personen oder Institutionen Ansprüche auf Schadensersatz oder 
sonstige Forderungen wegen Personen-, Sach- oder Vermögensschäden geltend machen werde, soweit 
diese im Zusammenhang mit meiner Teilnahme an der Veranstaltung entstehen. 
Mir ist bekannt, dass der Abschluss einer privaten Unfallversicherung in meiner eigenen Verantwortung 
liegt.“ 
 
Zudem werden jegliche eventuelle Hinterlassenschaften der Läufer nach Beendigung der Veranstaltung 
von den Helfern bzw. Organisatoren entfernt, ebenso halten sich alle Beteiligten an das strikte 
Rauchverbot. 
 
Diese Allgemeinverfügung wird in den entsprechenden Amtsblättern der betreffenden Gemeinden 
veröffentlicht und bekanntgegeben.  
 
Oppach, den 11.05.2026 
 
Sylvia Hölzel 
Bürgermeisterin  
 

Spielplan IG  
Waldbühne 2026

Datum Uhrzeit Veranstaltung Aufführung von
13.06.2026 19:30 Robin Hood und 

die sieben Zwerge
Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

14.06.2026 15:00 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

11.07.2026 19:30 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

12.07.2026 15:00 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

19.07.2026 15:00 Wie die Hexe 
Wackelzahn den König 
überlisten wollte

Puppentheater 
Glöckchen

01.08.2026 19:30 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

02.08.2026 15:00 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

08.08.2026 19:30 Solange wir noch 
schön sind“ - 50 Jahre 
Kaktusblüte

Kabarett 
„Kaktusblüte“

15.08.2026 19:30 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

16.08.2026 15:00 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

29.08.2026 19:30 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

30.08.2026 15:00 Robin Hood und 
die sieben Zwerge

Spielgemein-
schaft 
Schirgiswalde

Waldbühne Sohland-Schirgiswalde e.V.
Karten unter www.waldbuehne-sohland.de oder an der
Tages-/Abendkasse

Allgemeinverfügung 

zur Genehmigung der Waldbesitzer für den Bielebohlauf am 23. August 2026 

Diese Allgemeinverfügung richtet sich an die Waldeigentümer sowie an sonstige Nutzungsberechtigte an 
Waldflächen im Sinne des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen. 
 
Die Gemeinde Oppach informiert hiermit alle betroffenen Waldeigentümer, deren Waldflächen vom  
45. Bielebohlauf berührt werden. 
 
Gemäß § 11 Absatz 1 des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen ist jedermann das Betreten des Waldes 
zum Zwecke der Erholung gestattet. Hiervon ausgenommen sind gemäß § 11 Absatz 4 des Waldgesetzes 
für den Freistaat Sachsen organisierte Veranstaltungen, für die die vorherige Zustimmung des jeweiligen 
Waldeigentümers einzuholen ist. 
 
Am Sonntag, den 23.08.2026, findet von 09:30 bis 13:00 Uhr der 45. Bielebohlauf in Oppach statt. Der 
Bielebohlauf ist ein Traditionslauf seit 1981 und Teil der Bezirksrangliste Dresden sowie des 
SachsenEnergie-Läufercups. Nähere Information finden Sie unter: Oberlausitzer-
laeufercup.de/bielebohlauf-oppach.  
 
Veranstalter: Gemeinde Oppach & Tennisclub Oppach e.V., August-Bebel-Straße 32, 02736 Oppach  
Wettkampfleitung und Erreichbarkeit: S. Wermes, E-Mail: kultur@oppach.de 
Veranstaltungsort: Sportstadion Lindenberger Straße, 02736 Oppach  
Strecken: 1,5 km-Lauf, 4,9 km (Laufen und Walking), 12 km und 20 km.  
 
Die Streckenführung für die Läufer erfolgt durch Wälder des Gemeindegebietes Oppach-Beiersdorf sowie 
der umliegenden Gemeinden Sohland und Schirgiswalde-Kirschau, OT Crostau.  
 
1,5 km-Lauf: 

 

12 km-Lauf:  

 
 

20 km-Lauf:     

 
 
Zur Durchführung der Veranstaltung bedarf die Gemeinde Oppach der Zustimmung der jeweiligen 
privaten Waldeigentümer. 

Die Adressaten dieser Allgemeinverfügung werden hiermit aufgefordert, etwaige Einwendungen gegen 
die Durchführung der Veranstaltung bis spätestens 30.06.2026 schriftlich bei der Gemeinde Oppach 
geltend zu machen – per Post (Gemeinde Oppach, August-Bebel-Straße 32, 02736 Oppach), per Telefax 
(035872 383 80) oder per E-Mail (kultur@oppach.de).  
 
Sollten keine schriftlichen Einwände bis zum 30.06.2026 eingereicht worden sein, gilt dies als 
Zustimmung zur Veranstaltung.  
 
Das Betreten des Waldes seitens der Läufer und Helfer geschieht auf eigene Gefahr. 
 
Bei der Anmeldung zum Lauf werden folgende Teilnahmebedingungen von den Läufern akzeptiert: 
„Mit Abgabe meiner Anmeldung erkenne ich die Ausschreibungsbedingungen sowie den 
Haftungsausschluss des Veranstalters vollumfänglich an. 
Ich erkläre ausdrücklich, dass ich weder gegenüber dem Veranstalter noch gegenüber den 
Waldeigentümern, den Sponsoren der Veranstaltung oder sonstigen mit der Organisation und 
Durchführung des Laufs betrauten Personen oder Institutionen Ansprüche auf Schadensersatz oder 
sonstige Forderungen wegen Personen-, Sach- oder Vermögensschäden geltend machen werde, soweit 
diese im Zusammenhang mit meiner Teilnahme an der Veranstaltung entstehen. 
Mir ist bekannt, dass der Abschluss einer privaten Unfallversicherung in meiner eigenen Verantwortung 
liegt.“ 
 
Zudem werden jegliche eventuelle Hinterlassenschaften der Läufer nach Beendigung der Veranstaltung 
von den Helfern bzw. Organisatoren entfernt, ebenso halten sich alle Beteiligten an das strikte 
Rauchverbot. 
 
Diese Allgemeinverfügung wird in den entsprechenden Amtsblättern der betreffenden Gemeinden 
veröffentlicht und bekanntgegeben.  
 
Oppach, den 11.05.2026 
 
Sylvia Hölzel 
Bürgermeisterin  
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Aus den Kindereinrichtungen und Schulen
Neues aus dem Kindergarten  

„Regenbogen“

Einfach wunderschön!
Die Kinder der Kindertagesstätte „Regenbogen“ konnten ihren 
Augen kaum trauen: Ein paar engagierte Schüler der Christli-
chen Oberschule aus Schirgiswalde zauberten unter der Leitung 
von Frau Brusztynowicz (Schulsekretärin) und Herrn Kruner 
(Firma Saf Artifex, Weißwasser) ein farbenfrohes Kunstwerk 
auf unsere neue Zuwegung.
Mit vielen bunten Sprühdosen und jeder Menge Kreativität leg-
ten die Schüler los und jeden Tag wuchs die Begeisterung! Stau-
nend verfolgten wir, wie Stück für Stück ein einzigartiges Bild 
entstand.
Ganz besonders haben es uns die liebevoll gestalteten Tiere an-
getan, die die Namen unserer Kindergartengruppen widerspie-
geln. Und das Schönste: Unsere Kindergartenkinder bleiben 
immer wieder begeistert stehen und schauen sich die bunten 
Kunstwerke mit leuchtenden Augen an.
Wir sagen von Herzen DANKE für dieses wundervolle Kunst-
werk!

Bilder und Text: C. Thomas

Es wird heiß
Am 29.04.2026 feierten wir im Kindergarten „Regenbogen“ 
unser kleines individuelles Hexenbrennen. Wer Lust und Laune 
hatte, der konnte als Hexe verkleidet erscheinen. 

Die von uns Kindern selbst ge-
staltete Hexe brannte hervorra-
gend und sehr schnell. Der Zau-
berstab brannte besonders gut. 
Hoffentlich ist nun der Winter 
endgültig vorbei und die Sonne 
hat ihren Auftritt.

Bilder und Text: C. Thomas

Verkehrstraining im Kindergarten
Heute bauten sich die Kinder der Kindertagesstätte „Regenbo-
gen“ eine Verkehrsstrecke auf. Wir wollten üben, wie man sich 
richtig im Straßenverkehr verhält. Gar nicht so einfach. Da gibt 
es wirklich ganz viel zu beachten. Aber wir meisterten die He-
rausforderung und wir benötigten keine Polizei oder sogar den 
Krankenwagen.

Bilder und Text: C. Thomas

Neues aus dem Kindergarten  
„Zwergenhaus“

Hurra, Hurra, der neue Spielplatz in Crostau 
 ist zum Erobern bereit

Am 08.05.2026 war es end-
lich so weit. Nach einigen 
Monaten voller Spannung 
und Hoffnung konnten die 
Kinder der Kindertages-
stätte „Zwergenhaus“ in 
Crostau ihren Abenteuer-
Spielplatz einweihen.
Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei, denn er lädt 
zum Toben, Tollen, Klet-
tern, Balancieren, Rut-
schen und einfach nur zum 
Chillen ein. Auch ein paar 
Hochbeete können wir jetzt 

bepflanzen, wo wir hoffentlich dieses Jahr noch etwas Ernten 
können.

Bilder und Text: C. Thomas
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Ein großes Dankeschön an die unterstützenden Eltern und den 
Elternrat und sagen die Kinder und Erzieherinnen des Kinder-
gartens „Zwergenhaus“.

Text: Kathrin Rülicke
Bilder: Kathrin Rülicke, Emely Haupt

Neues aus dem Kindergarten  
„Körsegeister“

Heute besuchte uns Pauls und Theos Papa, Herr Schmidt.
Und er kam nicht mit leeren Händen, sondern brachte uns diesen 
süßen Nachwuchs aus eigener Zucht mit. Wir durften über En-
ten- und Hühnerküken staunen und den großen und die kleinen 
Hasen streicheln.
Auch erfuhren wir viele interessante Details über die mitge-
brachten Tiere und konnten sie uns von Kopf bis Fuß beschauen. 
Wir wissen nun auch warum die Häsin zu einem bestimmten 
Zeitpunkt Jagdwurst zu fressen bekommt. Na neugierig?
Ein ganz, ganz dickes Dankeschön an Herrn Schmidt, dass er 
sich heute für uns Zeit genommen.

Die Körsegeister aus Kirschau

Viel los im „Zwergenhaus“
Im Crostauer Kindergarten „Zwergenhaus“ gab es in den ver-
gangenen Wochen gleich mehrere Höhepunkte, die unseren Kin-
dern viel Freude bereitet haben.
Ein schöner Vormittag war der Besuch von Herrn Holm Kremp-
ke, Papa eines Kita-Kindes und Mitglied im Rassegeflügel- und 
Rassekaninchenverein Eulowitz-Großpostwitz e. V. Er brachte 
kleine Kaninchen und Küken mit in unseren Kindergarten. 
Die Kinder freuten sich sehr über diese besondere Überraschung 
und bestaunten die Jungtiere mit großer Neugier. Wer sich trau-
te, durfte den tierischen Nachwuchs vorsichtig streicheln oder 
auf den Arm nehmen, andere beobachteten ihn lieber aufmerk-
sam aus nächster Nähe.
Für seinen Besuch, die Zeit und die liebevolle Vorstellung der 
Tiere bedanken wir uns herzlich bei Herrn Holm Krempke.

Ein lang ersehnter Höhepunkt war die Teileröffnung unseres 
neuen Kindergartenspielplatzes am 30.04.2026. Zu diesem 
Anlass war auch unser Bürgermeister Herr Gabriel bei uns zu 
Gast, um gemeinsam mit den Kindern feierlich das Band durch-
zuschneiden und den neuen Spielbereich freizugeben.
Im Anschluss ließen es sich die Kinder nicht nehmen, den Spiel-
platz sofort auszuprobieren. Es wurde mit den Fahrzeugen eine 
Runde auf der neuen Straße gedreht, die Rutsche getestet und 
natürlich das Klettergerüst sowie die neuen Klettersteine erobert.
Auf Initiative des Elternrates und mit Unterstützung einiger Eltern 
wurden außerdem die Hochbeete auf dem Spielplatz gemeinsam 
mit den Kindern mit Erdbeerpflanzen bepflanzt. Nun heißt es für 
unsere Kita-Kinder: fleißig gießen und pflegen, damit die Pflan-
zen gut wachsen und bald viele Früchte zum Naschen tragen.

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Foto: Celine Wagner

Müllsammelaktion an der Grundschule Kirschau
Am 27. April beteiligte sich die Grundschule Kirschau an den 
diesjährigen Müllaktionstagen, zu denen die Naturzentrale ge-
meinsam mit der Naturschutzstation Neschwitz e.V. und dem 
Naturschutzzentrum „Oberlausitzer Bergland“ e.V. unter dem 
Motto „Gib dem Müll einen Korb!“ aufgerufen hatte. Unterstützt 
und gefördert wurde die Aktion vom Ortschaftsrat Kirschau.
Ausgestattet mit Müllsäcken, Handschuhen und Müllgreifern, 
großzügig bereitgestellt vom Ortsvorsteher Jürgen Klar, mach-
ten sich alle Klassen der Grundschule auf den Weg, um die 
Umgebung rund um die Schule zu säubern. Die Klassen 1 und 
2 sammelten im oberen Dorfbereich rund um die Waldstraße, 
während die Klassen 3 und 4 das Gelände rund um Körsether-
me, Teich und Neue Mitte übernahmen.
Schnell zeigte sich, dass es große Müllmengen kaum gab. Ver-
packungen, Plastiktüten oder anderer sichtbarer Abfall waren er-
freulich selten. Doch ein Problem stach deutlich hervor, nämlich 
sehr viele Zigarettenkippen. Die Kinder waren entsetzt, welch 
Unmengen dieser kleinen Filter achtlos in die Landschaft ge-
worfen werden. „Warum machen die Leute das?“ und „Das ist ja 
eklig!“, hörte man die Kinder immer wieder sagen.
Gerade diese Erfahrung machte die Aktion zu einem wichtigen 
Lernmoment. Denn obwohl Zigarettenfilter klein wirken, gehö-
ren sie zu den häufigsten und langlebigsten Umweltverschmut-
zern. Die Kinder lernten, dass selbst unscheinbare Abfälle große 
Auswirkungen haben können.
Die Schulleitung dankt allen Beteiligten für ihren Einsatz und 
Herrn Klar für seine Unterstützung.

Text: Stefanie Hegenbart

Foto: Luisa Vogt

Neues aus dem Caritas Kinderhaus  
„St. Antonius“

Wallfahrt der Kindergartenkinder
Am 5. Mai erlebten alle Kin-
dergartenkinder mit ihren 
Erzieherinnen eine ganz an-
dere, wunderbare Wanderung 
durch unsere Stadt. Wir trafen 
uns zuerst in der Kirche und 
Herr Kaplan Ruhs spendete 
uns den Reisesegen. In vier 
Gruppen zogen wir mit un-
seren Wallfahrtsfahnen los. 
An verschiedenen Stationen 
entdeckten wir Gottes gute 
Schöpfung, hörten aus dem 
Leben des hl. Nepomuk, 
besuchten ein Wegkreuz 
und machten verschiedene 

Freundschaftsspiele. Die Marienkapelle am Mälzerberg war un-
ser Ziel, dort bildete das gemeinsame Picknick den Abschluss 
dieser erlebnisreichen Kindergartenwallfahrt.

Wir möchten uns ganz herzlich bei Fam. Jung bedanken, die uns 
den Besuch der Mälzerbergkapelle ermöglicht hat.

Artikel: Martina Jüngling, Bilder: Christine Ulitzka

Neues aus den Grundschulen

Gründung des Schulfördervereins Kirschau
Am 21.05.26 wurde in den Räumlichkeiten der Grundschule 
Kirschau der neue Schulförderverein gegründet. Unter der Lei-
tung von Frau Neumann trafen sich die Gründungsmitglieder 
gemeinsam mit Lehrerinnen der Schule, um den Verein offiziell 
ins Leben zu rufen.
Auch Bürgermeister Sven Gabriel sowie Schulleiterin Sophie 
Nowak nahmen an der Veranstaltung teil. 
Beide standen dem Vorhaben von Beginn an positiv gegenüber 
und wurden zugleich die ersten beiden Mitglieder des neuen 
Fördervereins.
Mit der Vereinsgründung soll künftig die pädagogische Arbeit 
der Grundschule gestärkt und schulische Projekte noch gezielter 
unterstützt werden.

Text: Stefanie Hegenbart
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Sprechzeiten: Dienstag und
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und

15:00 - 18:00 Uhr

Pfarrer Toralf Walz, Pfarramtsleiter, Pfarrer in Wehrsdorf/Sohland
Vertreter in Großpostwitz
Tel. 0160 8436054, E-Mail: toralf.walz@evlks.de
Sprechzeiten: nach Absprache

Gottesdienste
Sonntag, 07. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst, 

Prädikant Winkler
9:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst zur

Jubelkonfirmation, Pfarrer Kott-
meier und Kindergottesdienst

Sonntag, 14. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Crostau Predigtgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:30 Uhr Kirschau Abendmahlsgottesdienst zur Ju-

belkonfirmation, Pfarrer Kottmeier 
und Kindergottesdienst

Sonntag, 21. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, 

Prädikant Winkler
10:30 Uhr Großpostwitz Abendmahlsgottesdienst mit 

Ehrengedächtnis,
Posaunenchor, Pfarrer Sittner
Mittwoch, 24. Juni - Johannistag
18:00 Uhr Kirschau Johannisandacht mit Bläsern, 

Pfarrer Kottmeier
19:30 Uhr Crostau Johannisandacht mit Bläsern und 

Johannisfeuer, Pfarrer Kottmeier
19:30 Uhr Großpostwitz Johannisandacht mit Posaunen-

chor in Großpostwitz, 
Prädikantin Simon

Sonntag, 28. Juni - 4. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
9:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst, 

Superintendent Popp
17:00 Uhr Schirgiswalde Musikalischer Gottesdienst mit 

Instrumentalisten und Kurrende 
in der ev. Friedhofskapelle, 
Pfarrer Kottmeier

Sonntag, 5. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Schirgiswalde Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:30 Uhr Großpostwitz Lichternetzgottesdienst
10:30 Uhr Kirschau Musikalischer Gottesdienst mit In-

strumentalisten, Pfarrer Kottmeier

Andacht mit Abendmahl: samstags, um 18:00 Uhr in der Kir-
che Crostau
FRAUENDIENST Crostau
Dienstag, 09.06., 14:00 Uhr mit Pfarrer Kottmeier
RENTNERNACHMITTAG Kirschau
Dienstag, 02.06., 14:30 Uhr im Pfarrhaus Kirschau, Pfarrer 
Kottmeier
BIBELGESPRÄCHSKREIS Crostau
Mittwoch, 10.06 und Dienstag(!) 23.06., 19:30 mit Pfarrer Kott-
meier
BIBELSTUNDE Großpostwitz
Montag, 01.06. und 15.06., 17:00 Uhr in Singwitz bei Frau Leh-
mann

SCHULANMELDUNG 2027/28
Alle Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2020 bis zum 
30.06.2021 geboren sind und in Schirgiswalde-Kirschau 
wohnen, werden zum Schuljahr 2027/2028 schulpflichtig. 
Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollenden, können auch angemeldet 
werden.
Die Anmeldung findet am
Montag, dem 07.09.2026, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr,
im Sekretariat der Schule Ihrer Wahl (GS Kirschau oder GS 
Schirgiswalde) statt.
Legen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde (Abstam-
mungsurkunde) und den Masernschutznachweis des Kindes 
vor. Bei Alleinerziehenden ist die Vorlage einer Negativbe-
scheinigung zur Anmeldung notwendig. Sie finden auf der 
Homepage der Grundschule außerdem bereits den Bogen zur 
Schulanmeldung, den Sie gern vorab ausfüllen können.
Ihr Kind selbst muss an diesem Tag noch nicht mit zur Schule 
kommen.
Eltern, die ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft an-
gemeldet haben, teilen dies mit Namen der Schule in freier 
Trägerschaft einer Grundschule in öffentlicher Trägerschaft 
ihres Schulbezirkes schriftlich bis zum 15. September des 
Jahres, welches der Einschulung vorausgeht, zu statistischen 
Zwecken mit.

Es grüßen herzlich die Schulleiterinnen der Grundschulen 
Kirschau und Schirgiswalde

Kirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeindebund  

Bautzener Oberland 

Kirchennachrichten  
der Evangelischen Kirchgemeinden Crostau,  
Kirschau, Schirgiswalde und Großpostwitz

Pfarrbüro Crostau
Pfarrer Karl-Friedrich Kottmeier
OT Crostau, Kirschauer Str. 6
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 34316, Fax: 03592 30172
E-Mail: karl-friedrich.kottmeier@kigebu-bzo.de
Sprechzeiten: Freitag: 15:00 Uhr - 18:00 Uhr

sowie nach Absprache

Kirchenbüro Crostau-Kirschau-Schirgiswalde
Friedhofsverwaltung Crostau-Schirgiswalde
OT Schirgiswalde, Kuhnestr. 5
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 502477
Fax: 03592 544840
E-Mail: kristin.hollan@evlks.de
Sprechzeiten: Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr
sowie nach Absprache

Kirchbüro Großpostwitz
Pia Marschner-Pentzig
Hauptstr. 1, 02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 98237
E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de
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An diesem Tag sind keine weiteren Gottesdienste!
So., 14.06.
10.00 Uhr Kinderwortgottesdienst Elisabethsaal 

schirgiswalde
17.00 Uhr Andacht auf dem 

Hohberg
Schirgiswalde

Mo., 15.06.
18.00 Uhr Kontemplation Elisabethsaal 

Schirgiswalde
Di., 16.06.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche 

Schirgiswalde
Mi., 17.06.
14.00 Uhr Hl. Messe anschl. 

Seniorennachmittag
Elisabethsaal 
Schirgiswalde

„Mit Gott läuft’s“ Firmenlauf in Bautzen
Do., 18.06.
19.00 Uhr Film und Gespräch 

„The Chosen“
Gemeinderäume Wilthen

Sa 20.06. Bistums-Liturgietag Elisabethsaal 
Schirgiswalde

Di., 23.06.
19.00 Uhr Treff der Schirgiswalder 

Küster
Elisabethsaal 
Schirgiswalde

19.30 Uhr Treff der Lektoren und 
Kommunionhelfer

Elisabethsaal 
Schirgiwalde

Fr., 26.06.
18.30 Uhr Johannisfeuer der Kol-

pingfamilie
Neuschirgiswalde

So., 28.06.
10.00 Uhr Hl. Messe, danach Ober-

landgemeindetag
Pfarrkirche 
Schirgiswalde

Di., 30.06.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche 

Schirgiswalde
19.30 Uhr Bibelkreis Elisabethsaal 

Schirigswalde
So., 05.07.
15.00 Uhr Berggottesdienst der 

Kolpingfamilie
auf dem Töpfer im 
Zittauer Gebirge

06. - 10.07. RKW in Großpostwitz

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Schirgiswalde wird bunt - und die 
 katholische Jugend macht mit!

Sie fallen auf – die bunten Blu-
menkästen auf dem Marien-
platz und am Niedermarkt in 
Schirgiswalde. Ein großes Dan-
keschön an die Jugendlichen (8. 
und 9. Klasse) der katholischen 
Pfarrei, welche diese Kästen 
am Freitagabend bepflanzt und 
aufgestellt haben. Vielen Dank 
an die Stadt Schirgiswalde für 
die Bereitstellung des gesamten 
Materials.

(Annalena Knopp)

Mittwoch, 17.06. und 01.07., 19:30 Uhr in Bederwitz bei Fami-
lie Winkler
Donnerstag, 04.06. und 02.07., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-
Haus
ALTE GEMEINDE in Großpostwitz
Montag, 01.06., 19:00 Uhr im Michael-Frenzel-Haus
SENIORENFRÜHSTÜCK Großpostwitz
Wieder am Mittwoch, 10.06., 9:00 Uhr im Michael-Frenzel-
Haus
Wenn möglich bitte am Montag zuvor zwischen 17 und 19 Uhr
eine kurze Voranmeldung bei Frau Huth - 035938 50023
VOLKSMISSIONSKREIS Großpostwitz
Sonntag, 21.06., 14:30 Uhr im Michael-Frenzel-Haus
mit Pfarrer Klipphahn aus Dresden
GOTTESDIENST ST. ANTONIUS SCHIRGISWALDE
Freitag, 12.06., 10:15 Uhr mit Pfarrer Kottmeier
KONZERTE Crostau
7. Juni, 16 Uhr Paul-Gerhardt-Gedächtniskonzert zum 350. 
Todestag
Kirchenchor und Kurrende Crostau,
Dorothea Wagner (Sopran), Stephanie Hauptfleisch (Alt),
Christoph Pfaller (Tenor), Martin Schicketanz (Bass),
Dresdner Barockorchester
Bach-Kantate „Ich hab in Gottes Herz und Sinn mein Herz und 
Sinn ergeben“
BWV 92 & Paul-Gerhardt-Choräle zum Mitsingen
Ansprache von Kaplan Markus Ruhs (Röm.-Kath. Pfarrei Mariä 
Himmelfahrt Schirgiswalde)
zur ökumenischen Bedeutung Paul Gerhardts
14. Juni, 16 Uhr
Orgelkonzert mit Michal Novenko (Prag)
Musik von J. S. Bach, J. F. N. Seger,
Novenko und anderen
Zu allen Crostauer Konzerten ist der Eintritt frei, es wird um 
Spenden gebeten.
Konzert-Café ab 15 Uhr

Katholische Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Kath. Pfarramt
Kirchberg 4
02681 Schirgiswalde
Tel.: 03592/502331, Fax: 03592/502036
E-mail: Schirgiswalde@pfarrei-bddmei.de
Bankverbindung: LIGA Bank EG
IBAN DE61 7509 0300 0008 2832 14
BIC GENODEF1M05

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr kath. Kirche Großpostwitz
Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr Kreuzkapelle Schirgiswalde

Do., 04.06. Fronleichnam
09.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche 

Schirigswalde
So., 07.06.
09.00 Uhr Hl. Messe anschl. Fron-

leichnamsprozession
Schirgiswalde 
Pfarrkirche
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Neues vom Kälberstein e.V.

Blumen für den Schlossplatz
Auch in diesem Jahr haben unsere Seniorinnen und Senioren 
auf Bitte des Ortschaftsrates wieder die Blumenkästen auf dem 
Crostauer Schlossplatz liebevoll bepflanzt.
Mit viel Freude und Engagement entstand ein farbenfroher 
Blickfang an den Geländern, der zu einem freundlichen und le-
bendigen Ortsbild beiträgt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, insbesondere 
Renate Kröhnert, für ihren tatkräftigen Einsatz sowie der Ort-
schaftsrätin Nicole Wagner für die Organisation.
Maibaumwerfen 2026
Am Samstag, den 06. Juni 2026, ist es endlich so weit: Der 
Kälberstein e.V. lädt herzlich zum 5. Crostauer Maibaumwer-
fen auf den Schlossplatz ein.
Die Vorbereitungen laufen seit Wochen auf Hochtouren und mit 
dem Binden des Kranzes sowie dem Maibaumstellen Ende April 
steigt die Vorfreude auf ein Fest für alle Generationen.

Los geht es ab 15 Uhr mit dem traditionellen Maibaumwerfen 
bei Kaffee und Kuchen, begleitet von vielen Angeboten für die 
ganze Familie, darunter unter anderem Kinderschminken, Eis-
wagen und das Ratzrad mit tollen Preisen.
Freuen dürfen sich unsere Besucherinnen und Besucher außer-
dem auf ein buntes Programm im Festzelt mit der Premiere der 
Kinder-Talente-Show um 17 Uhr, Disco mit DJ Toni ab 19 
Uhr und natürlich „Crostau Beatzz’26“ ab 23 Uhr.

Kommt vorbei – wir freuen uns auf Euch!

Vereine und Verbände
Der Natur auf der Spur

Am Sonnabend, den 16. Mai war es so weit und Mitglieder des 
CBC, Carls-Berg-Club, gingen auf große Wanderschaft. Un-
ser Plan war, den Naturlehrpfad gemeinsam abzuwandern. Bei 
schönem Wetter und frohen Mutes trafen wir uns in Carlsberg, 
um einen der schönsten Wege im Stadtgebiet zu erkunden. Un-
ser Weg führte in einem ersten Abschnitt von Carlsberg über 
Halbendorf und Crostau bis hin zum Gipfel des Kälbersteines. 
Unterwegs informierten zahlreiche Informationstafeln über un-
sere heimische Flora und Fauna. Manch schöne Aussicht lud zu 
einer kurzen Rast ein und über die eine oder andere erlebte Be-
gebenheit wurde erzählt, Späße gemacht und gelacht. QR-Codes 
an den Info-Tafeln trugen sogar zur musikalischen Unterhaltung 
bei. Nachdem wir auf dem Gipfel angekommen waren, nutzten 
wir den schönen Rastplatz für ein kleines Picknick. Natürlich 
ließen wir es uns nicht nehmen unsere Tour durch einen Ein-
trag im Gipfelbuch zu dokumentieren. Nach ein paar Handy-
Schnappschüssen ging es dann meist bergab über den Pickaer 
Berg, vorbei an der Käseschenke hin zum Abschluss des Wan-
dertages. Nun hat sich ein jeder Wandersmann eine echte Thü-
ringer Rostbratwurst und ein kühles Bier verdient. Immerhin ca. 
10 km zehren ganz schön an den körperlichen Reserven. Zum 
Abschlusstreff sind noch weitere Vereinsfreunde hinzugekom-
men, sodass der Tag ein schönes Ende fand und für unseren Ver-
ein eine gelungene Veranstaltung war. Allen Teilnehmern großes 
Lob und Anerkennung für ihre Leistung.

Dietmar Stampniok
Vorstand Carls-Berg-Club
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Die Kolpingsfamilie feierte Anfang Mai ihr Patronatsfest zu 
Ehren des heiligen Josef. Begonnen wurde der Tag um 8 Uhr 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Pfarrkirche in 
Schirgiswalde. Im Anschluss fand eine gemeinsame Agape 
statt. Danach hielt Steffen Brauner einen interessanten Vortrag 
zur Geschichte der evangelischen Kirche in Wehrsdorf sowie 
zur Entwicklung der Region Oberlausitz. Dabei spannte er 
den geschichtlichen Bogen von den ersten Ansiedlungen über 
den Kirchenbau bis hin zu regionalen Zusammenhängen nach 
Schluckenau und in die umliegenden Orte. Besonders ein-
drucksvoll waren die Ausführungen zur Entstehung der Kir-
che, zur starken Beteiligung der Gemeinde sowie zu den histo-
rischen Verbindungen zwischen Wehrsdorf, Schirgiswalde und 
dem Einfluss des Domkapitels. Die Kolpingsfamilie bedankt 
sich herzlich bei Herrn Brauner für seinen lebendigen und en-
gagierten Vortrag.

Thomas Jüngling

57. Internationale  
Kolpingfriedenswanderung  

in Bad Waldsee
Seit 1968 führt das Kolpingwerk Europa regelmäßig Friedens-
wanderungen durch. Kolpingmitglieder aus verschiedensten eu-
ropäischen Ländern nahmen und nehmen daran teil. In diesem 
Jahr fand die 57. Internationale Friedenswanderung vom 14. bis 
17. Mai 2026 in Bad Waldsee unter dem Motto „Um Frieden, 
Freiheit, Hoffnung bitten wir“ statt. Für die mehr als 300 Teil-
nehmer aus 13 Ländern wurde ein abwechslungsreiches und in-
teressantes Programm gestaltet.
Nach der Registrierung und dem Einchecken in die Unterkünfte 
begann die Veranstaltung am Donnerstag mit der Eröffnungs-
messe in St. Peter. Anschließend zog ein beeindruckender Ban-
nerzug mit mehr als 50 Fahnen und zwei Musikkapellen zur 
Stadthalle, wo das gemeinsame Abendessen stattfand. Nach der 
Begrüßung durch den Oberbürgermeister von Bad Waldsee folg-
te ein kurzweiliger und erfrischender Vortrag des Stadtarchivars 
über die Geschichte der Stadt. In geselliger Runde und bei vie-
len guten Begegnungen klang der Abend aus.
Der Freitag begann um 8:30 Uhr mit dem Morgenlob in der 
Stadtpfarrkirche St. Peter. Um 9:00 Uhr startete die Wanderung 
rund um den Stadtsee in Richtung Hopfenweiler zur ersten Rast, 
bevor es weiter zum Mittagessen in die Gemeindehalle Hais-
terkirch ging. Danach führte der Weg entlang des Kreuzweges 
hinauf zur Kapelle St. Sebastian auf 758 Metern, der höchsten 
Erhebung Bad Waldsees. Dort fand ein geistlicher Impuls mit 
Gebet und Gesang statt. Ziel der Weiterwanderung war anschlie-
ßend die Grabener Höhe auf 754 Metern. Von dort aus ging es 
mit dem Bus zurück nach Bad Waldsee. Nach dem Abendessen 
in der Stadthalle begeisterte der Schauspieler und Entertainer 
Johannes Warth, ein gebürtiger Bad Waldseer, die Teilnehmer 
mit seinem Vortrag zum Thema Mut.
Am Samstag führte die Wanderung nach dem Morgenlob in St. 
Peter rund um den Schlosssee mit einer kurzen Rast am Flug-
platz Waldsee/Reute weiter zur Sporthalle in Reute, wo das Mit-
tagessen stattfand. Anschließend besuchten die Teilnehmer die 
Klosterkirche in Reute. Dort wurden die Geschichte des Klos-
ters sowie zukünftige Vorhaben vorgestellt. Nach der Besichti-
gung des Klostergeländes gab es noch ein gemeinsames Kaffee-
trinken, bevor die Rückfahrt mit den Bussen erfolgte.
Am Abend trafen sich alle Teilnehmer zur Abschlussmesse in 
St. Peter und anschließend zur Abschlussveranstaltung in der 
Stadthalle. 

Nachruf
Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer nehmen wir Ab-
schied von unserem Ehrenmitglied

Andrea Hentsch
Andrea hat unseren Verein seit seiner Gründung mit Herz-
blut, großer Tatkraft und tiefer Verbundenheit mit aufge-
baut und geprägt.
Mit ihrer herzlichen Art, ihrer Hilfsbereitschaft und ihrem 
Engagement war sie für unseren Verein weit mehr als nur 
ein Mitglied. Viele von uns verlieren mit ihr einen beson-
deren Menschen, der immer da war, wenn Hilfe gebraucht 
wurde.
Ihr Einsatz für den Kälberstein e.V., für das generationen-
übergreifende Miteinander und für unser Dorf wird unver-
gessen bleiben.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie sowie allen Angehöri-
gen.
Der Kälberstein e.V. wird ihr stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Text: Julia Rülicke
Bilder: Jessika Eisolt, Julia Eisolt, Renate Kröhnert, Judith 
Rülicke

Emmausgang der Kolpingsfamilie
Am 10.4.2026 trafen sich 23 Frauen und Männer unserer Kol-
pingsfamilie zum diesjährigen Emmausgang um 18.00 Uhr in 
der Kreuzkapelle. Nach einer Andacht, die von unserem Präses 
Kaplan Ruhs geleitet wurde, wanderten wir über die Wiesen nach 
Neuschirgiswalde. In der Gaststätte zur frischen Quelle waren 
schon Plätze für uns bestellt. Nach einem leckeren Abendessen 
a la Carte ließen wir den Abend bei gemeinsamen Gesprächen 
ausklingen. Es war wieder für alle ein gelungener Abend.

Text und Bild: Jörg Scholze

Patronatsfest der Kolpingsfamilie  
Schirgiswalde und ein Vortrag zur Kirche 

in Wehrsdorf
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Interessierte Kinder können ab August 2026 wieder zu Schnup-
perstunden angemeldet werden. Informationen unter www.sv-
oberland.de sowie www.wr-schirgiswalde.de.

Sportliche Grüße

Übungsleiter SV Oberland Spree / SV Weiß-Rot Schirgiswalde

Neues von TanzART
Ein Einblick hinter die Kulissen, eine Reise durch die Epochen 
und Bewegung für alle:
TanzART lädt am Sonntag, den 7. Juni, zu unserer diesjährigen 
Werkschau in die Galerie in der Kunstinitiative “Im Friese” in 
Kirschau ein. Ab 11:00 Uhr präsentieren die Tänzerinnen und 
Tänzer Ausschnitte aus dem Tanzunterricht der letzten Monate. 
Die Übungen sind aus einem reichen Spektrum von Tanzstilen 
und nehmen das Publikum auf eine kleine Reise durch die Ge-
schichte des Tanzes.
Die Werkschau ist jedoch kein reines Zuschauerevent. Das Pu-
blikum wird an diesem Tag aktiver Teil des Geschehens: Bei 
ausgewählten Übungen sind die Besucherinnen und Besucher 
herzlich eingeladen, direkt mitzumachen und die Faszination 
Tanz am eigenen Körper zu erleben.
Der Eintritt ist frei. Um besser planen zu können, bitten wir 
um eine kurze Anmeldung per E-Mail an fsj-kultur@tanzart-
kirschau.de.

Ausblick: Weitere Highlights im Sommer
13. / 20. / 27. Juni | „Groove Zone“ *: Das Abschlussprojekt 
unserer FSJ-lerin Luise richtet sich an Jugendliche. An drei 
Nachmittagen haben sie die Möglichkeit in kurzen, kostenlosen 
Tanzworkshops, geleitet von Teens, verschiedene Stile auszu-
probieren. Die „Groove Zone“ findet dabei im Rahmen des Pro-
jekts „Let’s Talk“ statt und fördert den kreativen Austausch unter 
jungen Menschen. Abgerundet wird der Tag mit einem Tanzfilm, 
Snacks und Mocktails! Die Groove Zone findet an drei verschie-
denen Orten von jeweils 14:00 – 18:30 Uhr statt: 13.6. - Valten-
bergwichtel e.V. (Neukirch) | 20.6. - Steinhaus e.V. (Bautzen) | 
27.6. - TanzART Atelier (Kirschau)
Anmeldung: fsj-kultur@tanzart-kirschau.de
Juni | “Infinity Cube” *: In der ersten Juni-Woche reist der 
Infinity Cube, ein 8-teiliger Würfel, der vieles sein kann – vom 
Sessel bis zum Turm – alles, was die Vorstellungskraft zulässt, 
durch Schulen und Kitas der Region. Jeder Besuch beinhaltet 
eine Pop-Up-Performance mit dem Würfel von Jana Schmück 
& Anne Dietrich. Anschließend können die Teilnehmenden in 
einem Workshop den Würfel erkunden und dessen Vielfältigkeit 
erleben. Als Teil des „Let’s Talk“-Projekts dient der Cube als 
interaktives Werkzeug und vielleicht habt auch Ihr die Chance 
diesen bei der Werkschau am 07.06. zu erleben.
Das TanzART-Team freut sich auf Euch!

*Das Projekt Let‘s Talk ist Teil des Programms „Aller.Land – 
zusammen gestalten. Strukturen stärken.“. Das Programm wird 
gefördert durch den Beauftragten der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien (BKM), das Bundesministerium für Landwirt-
schaft, Ernährung und Heimat (BMLEH) sowie die Bundes-
zentrale für politische Bildung (bpb). Programmpartner ist das 
Bundesministerium des Innern (BMI). Aller.Land ist Teil des 
Bundesprogramms Ländliche Entwicklung und Regionale Wert-
schöpfung (BULEplus).

Nach dem Abendessen folgten die Ehrungen der „Jubiläums-
wanderer“ sowie die feierliche Übergabe des Friedenswande-
rungsbanners an die Ausrichter der 58. Internationalen Frie-
denswanderung. Diese wird vom 6. bis 9. Mai 2027 in Litauen 
stattfinden.

Gemeinsam stark für unsere Kinder –  
Zusammenarbeit macht Kindersport möglich
Dank der tollen Zusammenarbeit der Vereine SV Oberland Spree 
und SV Weiß-Rot Schirgiswalde sowie dem großen Einsatz aller 
Beteiligten konnte für die Kinder der Kindersportgruppen eine 
schöne Lösung gefunden werden.
Seit vielen Jahren treffen sich jede Woche viele Kinder voller 
Freude zum gemeinsamen Sport in beiden Vereinen. Als die Turn-
halle „Körsehalle“ in Kirschau wegen Bauarbeiten geschlossen 
werden musste, war zunächst unklar, wie es mit dem Kindersport 
beim SV Oberland Spree weitergehen kann. Dank der schnellen 
Unterstützung des Bürgermeisters der Gemeinde Großpostwitz 
konnte jedoch kurzfristig eine Ausweichmöglichkeit in der Turn-
halle in Großpostwitz gefunden werden. So konnten die Kinder 
weiterhin gemeinsam Sport treiben, spielen und Spaß haben.
Wenig später gab es leider auch Einschränkungen in der Turn-
halle in Schirgiswalde. Dadurch waren nun auch die Kinder des 
SV Weiß-Rot Schirgiswalde betroffen und ihre Sportstunden 
konnten nicht wie gewohnt stattfinden.
Damit die Kinder trotzdem weiterhin regelmäßig gemeinsam 
aktiv sein können, entschieden sich die Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter beider Vereine zu einer Zusammenarbeit, um vor-
handene Möglichkeiten flexibler nutzen zu können.
So entstand eine gemeinsame Kindersportgruppe, in der nun 
Kinder aus beiden Vereinen zusammen trainieren, lachen und 
neue Freundschaften schließen können. Dieses tolle Miteinan-
der zeigt, wie viel man gemeinsam erreichen kann. Zusammen-
halt, Engagement und gegenseitige Unterstützung machen es 
möglich, auch schwierige Situationen gut zu meistern – und vor 
allem den Kindern weiterhin Bewegung, Freude und Gemein-
schaft zu ermöglichen.
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See. Ab 16 Uhr begann im Sportlerheim ein gemütlicher Ab-
schlußabend bei dem unser Bürgermeister Sven Gabriel die Gäs-
te aus Sundern begrüßte und ein paar Worte zum aktuellen Stand 
der Städtpartnerschaft mit Sundern fand.
Vielen Dank an alle Teilnehmer sowie an den Sportvereinschef 
Andreas Marschner sowie an unsere Schachfrauen für die Unter-
stützung und Bewirtung.

Schachtraining jeden Freitag im Sportlerheim Schirgiswal-
de
ab 17.00 Uhr für Schüler / innen
ab 18.30 Uhr für Jugendliche und Erwachsene
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

J. Reinisch

Wir gratulieren

Geburtstage
Die Stadtverwaltung Schirgiswalde-Kirschau gratuliert allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die im Juni 2026 ihren Geburtstag 
feiern, recht herzlich. Wir wünschen Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen.

Lokale Informationen
Notrufnummern

Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Bundespolizei 03586 76020
SachsenNetze GmbH 035150178880
Gas 0351 50178880
Strom 0351 50178881
Wasser / Kreiswerke 035934 62999
Abwasser „Obere Spree“ 0351 50178882
Friedensrichterin 
der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Frau Dittrich 0162 974 6345

Bild: TanzART

Neues von der Volkssolidarität Kirschau
Im Mai trafen wir uns im Partyraum der Fleischerei Oswald zur 
Buchlesung.Frau Stolle, alias Elfriede Strehle gab uns Einblicke 
in ihre schriftstellerische Arbeit.
Sie las interessante und lustige Geschichten und Gedichte aus 
ihren zahlreichen Büchern vor. Ein kleines Abendessen rundete 
den Nachmittag ab.
Danke an das Team Oswald.
Nächster Termin:18.06.2026 Ausfahrt Osterzgebirge

08.07.2026 um 14.30 Uhr Grillparty Garten-
sparte „Grüne Ecke“

Ortsgruppe Kirschau
Monika Männig
Vorstand

SV Weiß-Rot Schirgiswalde,  
Abt. Schach informiert

Schachverein Sundern  
am Himmelfahrtswochenende zu Besuch!

Nachdem die Sunderner gegen 16 Uhr am Niedermarkt empfan-
gen wurden, ging es in die jeweiligen privaten Quartiere. Um 
18 Uhr trafen wir uns dann zum Abendessen und gemütlichen 
Beisammensein in der Gaststätte „Thürmchen“.
Am Freitag fuhren wir zur Energiefabrik nach Knappenrode. 
Bei einer interessanten Führung inkl. Inbetriebnahme alter Ma-
schinen erhielten wir einen Einblick in die damaligen Arbeits-
bedingungen bei der Brikettherstellung. Anschließend fuhren 
wir nach Lohsa an den Dreiweiberner See zum Mittagessen in 
Herzogs Restaurant.
Ab 18.30 Uhr trafen wir uns dann zum traditionellen Blitz-
schachturnier an dem 15 Spieler teilnahmen. Erstmals stand kein 
aktueller Sunderner Spieler auf dem Siegerpodest. Es gewann 
Ralf Schober (jetzt Grimma) mit 11,5 Pkt. vor Eberhard Stolle 
9,5 Pkt. und Gert-Rainer Lachmann mit 9,0 Pkt.
Am Samstag trafen wir uns am Gondelteich und wanderten auf 
die Kälbersteine. Nach einer Getränkepause, Danke an Mikko, 
der uns überraschte und Getränke zur Rast auf den Berg brachte, 
ging es weiter nach Sohland zum Mittagessen ins Bauhaus am 

Grafik: ©vit_kitamin - stock.adobe.com 
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Dresden

Wachau | Wachow
Orla e.V.

Pulsnitz
Bahnhof

A4

Pulsnitz | Połčnica
Ostsächsische Kunsthalle
Blaudruckwerkstatt –
Blauer Salon

Prietitz | Protecy 
Mammutgarten
Herrenhaus

34

2

1

Seifersdorf
Schloss

Bautzen

kunstbus-ol.de

Tickets online

Prietitz | Protecy 
Mammutgarten
Herrenhaus

15.–16. 

August

2026

Die diesjährigen 
Teilnehmer*innen an der 

48-Studen-Aktion stehen nun 
fest!

Nachdem das Organisationsteam der 
diesjährigen „48 Stunden Aktion“ in 
den vergangenen Wochen im gesam-
ten Landkreis Bautzen wieder um-

fangreich Werbung für seine Projektidee gemacht hat und in die-
sem Jahr der geplante Aktionstermin auch eingehalten werden 
kann, sind viele Teilnahmebekundungen von Jugendgruppen 
und Vereinen in den Regionalbüros eingegangen.
Im Landkreis Bautzen bewarben sich 74 engagierte Jugendgrup-
pen und Vereine mit verschiedensten Projekten und alle wurden 
als Teilnehmer*innen von den Regionalbüros bestätigt. Damit 
kann wieder eine große Resonanz verzeichnet werden. Örtliche 
Unternehmen, die den Aktionsgruppen gern bei der Umsetzung 
ihrer Ideen unter die Arme greifen wollen, sind immer herzlich 
willkommen. Über die einzelnen Regionalbüros können gern 
Kontakte hergestellt werden.
Die Projektauswahl im Rahmen des „Sonderpreises der Spar-
kassen“ und der Entscheid über die Höhe der einzelnen Prä-
mierungen finden in diesem Jahr auch wieder erst nach der 
Aktion statt. Zu den Bewertungskriterien für die eingereichten 
Projekte gehören Aspekte wie Gemeinnützigkeit, die Wirksam-
keit des Projektes in der Öffentlichkeit, Nachhaltigkeit und der 
Ideenreichtum der Aktionsgruppe. Nicht bewertet werden je-
doch die Zahl der beteiligten Jugendlichen oder die finanziel-
le Dimension der Umsetzung. Auch muss das Preisgeld nicht 
zwangsläufig für die Aktion eingesetzt werden, sondern steht 
der Initiativgruppe zur freien Verfügung. 

Notdienst der Apotheken  
Großraum Bautzen

Die Dienstbereitschaft geht jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
des Folgetages.

Apothekennotdienst Juni 2026
01.06.2026 Mo. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
02.06.2026 Di. Stadt-Apotheke Bautzen
03.06.2026 Mi. Apotheke am Marktkauf Bautzen
04.06.2026 Do. Ahorn-Apotheke Bautzen
05.06.2026 Fr. Aesculap-Apotheke Neschwitz und Linden-

Apotheke Sohland
06.06.2026 Sa. Eichen-Apotheke Großdubrau und Kreuz-

Apotheke Cunewalde
07.06.2026 So. Apotheke am Marktkauf Bautzen
08.06.2026 Mo. Apotheke zur Brücke Bautzen
09.06.2026 Di. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
10.06.2026 Mi. Eichen-Apotheke Großdubrau und Kreuz-

Apotheke Cunewalde
11.06.2026 Do. Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
12.06.2026 Fr. Husaren-Apotheke Bautzen
13.06.2026 Sa. Scarabaeus-Apotheke Kirschau und Apotheke 

am Marktkauf Bautzen
14.06.2026 So. Apotheke zur Brücke Bautzen
15.06.2026 Mo. Ost-Apotheke Bautzen
16.06.2026 Di. Scarabaeus-Apotheke Kirschau und Apotheke 

am Marktkauf Bautzen
17.06.2026 Mi. Neue Apotheke Wilthen und Hirsch-Apotheke 

Weißenberg
18.06.2026 Do. Ost-Apotheke Bautzen
19.06.2026 Fr. Pluspunkt-Apotheke Bautzen
20.06.2026 Sa. Neue Apotheke Wilthen und Hirsch-Apotheke 

Weißenberg
21.06.2026 So. Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
22.06.2026 Mo. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
23.06.2026 Di. Stadt-Apotheke Bautzen
24.06.2026 Mi. Aesculap-Apotheke Neschwitz und Linden-

Apotheke Sohland
25.06.2026 Do. Ahorn-Apotheke Bautzen
26.06.2026 Fr. Apotheke am Marktkauf Bautzen
27.06.2026 Sa. Aesculap-Apotheke Neschwitz und Linden-

Apotheke Sohland
28.06.2026 So. Husaren-Apotheke Bautzen
29.06.2026 Mo. Apotheke zur Brücke Bautzen
30.06.2026 Di. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
01.07.2026 Mi. Eichen-Apotheke Großdubrau und Kreuz-

Apotheke Cunewalde
02.07.2026 Do. Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
03.07.2026 Fr. Husaren-Apotheke Bautzen
04.07.2026 Sa. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Umwelt
Umwelt Entsorgungstermine Juni 2026

Tour 1 – OT Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/
Geb, Wurbis
Restmüllentsorgung: 09.06.2026

23.06.2026
Bioabfallentsorgung: vom 04.05. bis 30.10.2026 wöchentli-

che Bioentsorgung: Dienstag
Gelbe Tonne: 11.06.2026

25.06.2026
Blaue Tonne: 01.06.2026

29.06.2026

Tour 2 – OT Bederwitz, Kirschau, Kleinpostwitz, Rodewitz/
Spree, Sonnenberg
Restmüllentsorgung: 11.06.2026

25.06.2026
Bioabfallentsorgung: vom 04.05. bis 30.10.2026 wöchentli-

che Bioentsorgung: Donnerstag
Gelbe Tonne: 05.06.2026

19.06.2026
03.07.2026

Blaue Tonne: 10.06.2026

Tour 3 – OT Neuschirgiswalde, Schirgiswalde
Restmüllentsorgung: 08.06.2026

22.06.2026
Bioabfallentsorgung: vom 04.05. bis 30.10.2026 wöchentli-

che Bioentsorgung: Montag
Gelbe Tonne: 04.06.2026

22.06.2026
Blaue Tonne: 26.06.2026

Elektroaltgeräteannahme:
Die Annahmestellen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalen-
der 2026.
(bzw. https://www.landkreis-bautzen.de/download/Abfallamt/
Abfallkalender_2026.pdf)

Wer also schon bei der Planung seines Projektes die oben aufge-
führten Kriterien einfließen lässt, steigert seine Chancen! Zum 
vierten Mal wird zudem ein weiterer Preis in der zusätzlichen 
Kategorie „Tier- und Umweltschutz“ vergeben. Wer dabei sein 
will, muss seine Gruppe mit seinem Projekt im Nachgang des 
Aktionswochenendes dafür anmelden. Alle Unterlagen dazu fin-
den sich auf der Aktionswebsite.

Gemeinsam für eine lebenswerte Zukunft: Mit der 48-Stun-
den-Aktion zeigt sich, wie wichtig die Mitwirkung der Jugend-
lichen für die Entwicklung und Gestaltung ihrer Heimat ist. In 
Zusammenarbeit mit Kommunen, lokalen Unternehmen und 
Bürger*innen tragen die Jugendlichen dazu bei, ihre Heimat 
lebenswerter und zukunftsfähiger zu machen. „Die 48-Stunden-
Aktion ist ein Paradebeispiel für gelungene Jugend- und Ge-
meinwohlarbeit“, betont Torsten Kluge vom Netzwerk für Kin-
der- und Jugendarbeit aus Bischofswerda und Mitorganisator. 
„Es ist beeindruckend, wie viel Engagement und Kreativität in 
den Jugendlichen steckt, die Jahr für Jahr neue, nachhaltige Pro-
jekte auf die Beine stellen. Wir sind stolz darauf, dass wir mit 
dem 20jährigen Jubiläum nicht nur auf eine langjährige Tradi-
tion zurückblicken können, sondern auch den Blick nach vorne 
richten.“
Informationen zu den einzelnen Gruppen erhält man über die 
zuständigen Regional-büros. Den aktuellen Stand kann man 
auch unter www.48h-bautzen.de einsehen.

Projektträger der 48-Stunden-Aktion
im Landkreis Bautzen:
Region Bautzener Oberland
Valtenbergwichtel e.V. – Projekt Mobile Jugendarbeit
Julia Wnetrzak HOTLINE 0173 7815273

Stadt Bautzen und Region nordöstlich von Bautzen
Steinhaus e.V. – Projekt: Mobile Jugendarbeit
Sophie Delan HOTLINE 0162 7468779

Stadt Bischofswerda
Regenbogen e.V.
HOTLINE 03594 256210-150

Region Westlausitz-Nord und Hoyerswerda
RAA Sachsen e.V.
Silvio Thieme HOTLINE 035723 92270

Region Westlausitz-Mitte
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V.
Christoph Semper HOTLINE 0151 12105339
Torsten Kluge HOTLINE 0175 2213519

Region Westlausitz-West
Internationaler Bund gGmbH
Dennis Bachmann HOTLINE 0152 38080653

Region Westlausitz-Ost
DOMOWINA – Bund Lausitzer Sorben e. V. | WITAJ-Sprach-
zentrum
Christian Lebsa HOTLINE 01520 1099038

Hinweis: Vertreter*innen der Presse sind herzlich dazu eingela-
den, die Gruppen vor Ort zu besuchen. Wir bitten darum, sich im 
Vorfeld mit dem entsprechenden Regionalbüro für weitere Infor-
mationen in Verbindung zu setzen.
www.48h-bautzen.de

Anzeige(n)


